
Die Klinik für Gefäßchirurgie und Angiologie unter Leitung von 
Chefärztin Prof. Dr. med. Barbara Weis-Müller behandelt Er-
krankungen des Gefäßsystems. Es werden alle Erkrankungen 
der Aorta und der kleineren Arterien, aber auch venöse Ge-
fäßerkrankungen behandelt. Dabei werden modernste Behand-
lungstechniken von operativ bis minimal-invasiv angewandt. 
Interventionelle Kathetertechniken werden mit der Radiologie 
und Neuroradiologie durchgeführt. Die Behandlungsmethode 
wird für jeden Patienten individuell festgelegt.

Klinik für Gefäßchirurgie und Angiologie

Die Klinik für Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde unter Chefarzt 
Prof. Dr. med. Jochen Windfuhr behandelt Patienten mit 
chronischen Mittelohrentzündungen, Ertaubung, Menière-
Krankheit, Zenker Divertikeln, gutartigen Speicheldrüsentu-
moren und chronischen Nebenhöhlenentzündungen. Die Klinik 
ist in der Therapie von Karzinomen des Kehlkopfs, der Zunge 
und des Schlunds spezialisiert und kann komplexe Rekon-
struktionen ausführen. Für Patienten mit Schwindelproblemen 
steht eine Diagnostik mit ausgewiesenem Fachpersonal bereit.

Klinik für Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde

Die Klinik für Hämatologie, Onkologie und Gastroenterolo-
gie unter Chefarzt Prof. Dr. med. Ullrich Graeven behandelt 
Blut- und Krebskrankheiten sowie Erkrankungen der Ver-
dauungsorgane. Ein Schwerpunkt ist die Behandlung aller 
Erkrankungen des Blutes und des lymphatischen Systems 
sowie von Tumoren aller Organe. Das Leistungsspektrum L    
umfasst die Stammzellentransplantation, endoskopische
Diagnostik, die Betreuung der Infektionsstation und die  
Leitung des interdisziplinären Darmzentrums.

Klinik für Hämatologie, Onkologie und Gastroenterologie

Die Klinik für Kardiologie unter Chefarzt Prof. Dr. med. Jür-
gen vom Dahl behandelt Patienten mit Erkrankungen des 
Herz-Kreislauf-Systems und betreut lebensbedrohlich er-
krankte Patienten intensivmedizinisch. Schwerpunkte sind 
die Therapie aller Herzkrankheiten wie Durchblutungsstö-
rungen, Rhythmusstörungen und Klappenfehler. Zur Behand-
lung von Infarkten, Herz-Rhythmusstörungen oder Kreislauf-
schwäche und Pumpversagen (Schock) gibt es einen 24-
Stunden-Dienst sowie eine Einheit für Brustschmerzen. 

Klinik für Kardiologie

Die Klinik für Nephrologie und Diabetologie unter Chefarzt 
Priv.- Doz. Dr. med. Ulf Janssen widmet sich den Nieren-
erkrankungen. Es werden Verfahren wie Ultraschall und Ge-
webeentnahme angewendet. Dialysebehandlung gehört zum 
Angebot. Schwerpunkte sind Autoimmunerkrankungen und Er-
krankungen des  rheumatischen Formenkreises, insbesondere 
mit Nierenbeteiligung, sowie Patienten mit schwerem Blut-
hochdruck. Es werden auch Patienten nach Nierentransplanta-
tion betreut. Ein weiteres Angebot ist die Ernährungsberatung. 

Klinik für Nephrologie und Diabetologie

In der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie unter der 
Leitung von Chefarzt Prof. Dr. med. Ulrich Kania werden alle 
Erkrankungen der Verdauungsorgane (Speiseröhre, Magen, 
Dünndarm, Dickdarm, Enddarm, Leber und Gallenwege), der 
Drüsen (Leber, Bauchspeicheldrüse, Nebenniere, Schilddrü-
se, Nebenschilddrüse) und der Weichteile (Leisten, Narben-, 
Nabelbrüche, Weichteiltumore) behandelt. Die Klinik ist ein-
gebunden in das zertifizierte interdisziplinäre Darmzentrum 
und das Onkologische Zentrum der Kliniken Maria Hilf.

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Die Klinik für Radiologie und Neuroradiologie mit Chefarzt 
Prof. Dr. med. Christoph Müller-Leisse ist zuständig für 
bildgestützte Diagnostik und Therapiemethoden. Dazu ge-
hören die Sonographie, das Röntgen inkl. der Mammographie 
mit Tomosynthese, die Durchleuchtung, CT in Mehrzeilen-
technik (MSCT), die Magnetresonanz und die Digitale Sub-
traktionsangiographie (DSA). Das interventionelle Angebot 
umfasst CT- oder DAS-gesteuerte minimalinvasive Gefäß- 
und Organeingriffe, auch alternativ zu einer Operation.

Klinik für Radiologie und Neuroradiologie

Die Klinik für Strahlentherapie sowie das zugehörige MVZ  
mit Chefärztin Prof. Dr. med. Ursula Nestle ist zugleich ein 
Zentrum für Radioonkologie. Mit modernsten Methoden wer-
den Tumore sowie funktionelle Beschwerden behandelt. Die   
perkutane Strahlentherapie sowie die intensitätsmodulierte    
Bestrahlung (IMRT) und die stereotaktische Strahlentherapie 
sind Schwerpunkte, ebenso die kombinierte Radiochemothe-
rapie. Weitere Kernbereiche sind die Brachytherapien, Pallia-
tivmedizin und Psychoonkologie.

Klinik für Strahlentherapie

In der Klinik für Thoraxchirurgie unter Chefärztin Dr. med. 
Katrin Welcker werden Erkrankungen der Lunge, des Rippen-
fells, des Mittelfellraumes und des Zwerchfells behandelt. Das 
Angebot umfasst alle Verfahren der offenen und minimal-in-
vasiven Thoraxchirurgie. Schwerpunkte sind die endoskopische 
Behandlung von Lungenkrebs und Lungenmetastasen sowie der 
von Rippenfellerkrankungen, und die Pneumothorax- und Em-
physemchirurgie, die Thymusentfernung sowie die Behandlung  
der Hyperhidrosis, einer Fehlfunktion der Schweißdrüsen.

Klinik für Thoraxchirurgie

Das Zentrum für Kontinenz und Neuro-Urologie unter Lei-
tung von Chefarzt Dr. med. Albert Kaufmann behandelt Pa-
tienten, die Funktionsstörungen der Harnblase oder des End-
darms haben. Sie werden von einem Ärzteteam aus Urologen, 
Gynäkologen, Chirurgen, Neurologen und Psychologen be-
treut. Schwerpunkte sind die Versorgung von neurogenen 
Blasenfunktionsstörungen, ungewolltem Urin- oder Stuhlver-
lust sowie von Senkungsproblemen. Einnässende Kinder und 
Jugendliche werden mit modernsten Methoden behandelt. 

Zentrum für Kontinenz und Neuro-Urologie

Die Zentrale Notaufnahme (ZNA) unter Leitung von Chefarzt 
Priv.- Doz. Dr. med. Sebastian Bergrath ist die Anlaufstelle 
für alle plötzlich erkrankten und verletzten Menschen. Not-
fall-Patienten werden hier rund um die Uhr an allen Tagen 
von einem kompetenten Team aus Ärzten und Pflegeperso-
nal verschiedener Fachdisziplinen versorgt. Als Notaufnahme 
einer Klinik der Maximalversorgung deckt sie das gesamte 
Spektrum der Notfall- und Akutmedizin ab.  

Zentrale Notaufnahme

Die Klinik für Urologie unter Leitung von Chefarzt Prof. Dr. 
med. Herbert Sperling behandelt alle urologischen Erkran-
kungen von Kindern, Frauen und Männern. Dies umfasst die 
Diagnostik und Behandlung von Erkrankungen der Harnwege, 
also der Nieren und der Harnblase beider Geschlechter, sowie 
der männlichen Geschlechtsorgane. Ein Schwerpunkt ist die 
urologische Onkologie mit der Behandlung von Tumoren des 
Harntraktes. Weitere Schwerpunkte sind die Kinderurologie, 
Andrologie sowie plastisch-rekonstruktive Urologie.

Klinik für Urologie

Das Praxiszentrum (MVZ) der Kliniken Maria Hilf ist ein Zu-
sammenschluss von ambulant tätigen Ärztinnen und Ärzten 
verschiedener Fachgebiete. Das MVZ ist ein wichtiger Bau-
stein zur optimalen Verzahnung der stationären und ambu-
lanten Krankenversorgung. Es steht allen Patientinnen und 
Patienten offen. In den Kliniken Maria Hilf sind die Abtei-
lungen Gefäßchirurgie (Dr. med. Jan Berger), Innere Medizin 
(Dr. med. A. Vassiliadou) und Orthopädie (S. Haas, Dr. med. 
G. Köhler).

Praxiszentrum MVZ

Die Nähe der verschiedenen Fachbereiche zueinander im 
Schlaflabor ermöglicht einen intensiven Austausch der 
Disziplinen. Der Erfahrungsaustausch sowie die ständige 
Fort- und Weiterbildung auch des Pflegepersonals bilden die 
Grundlage für die erfolgreiche Arbeit und die wirkungsvollen 
Therapien der Patienten mit Schlafstörungen. Das Schlafla-
bor wird regelmäßig für Ergebnis-, Prozess- und Struktur-
qualität durch die Deutsche Gesellschaft für Schlafforschung 
und Schlafmedizin (DGSM) zertifiziert. 

Schlaflabor

Die Klinik für Pneumologie unter der Leitung von Chefarzt 
Priv.- Doz. Dr. med. Andreas Meyer behandelt Patienten mit 
Erkrankungen der Lunge und des Bronchialsystems. Schwer-
punkte sind die pneumologische Onkologie, Entzündungen 
der Lunge, COPD-Therapie, Allergien, Lungenhochdruck so-
wie krankhafte Schlafstörungen in unserem seit 1996 zerti-
fizierten Schlafmedizinischen Zentrum. Außerdem versorgt 
die Klinik für Pneumologie Patienten mit Tracheostoma und/
oder nicht-invasiver Beatmung zum Weaning.

Klinik für Pneumologie

Viersener Straße 450
41063 Mönchengladbach
Tel. 02161 892-0
info@mariahilf.de

www.mariahilf.de

So erreichen Sie uns: 
Es stehen Ihnen rund 1000 
komfortable und beleuchtete 
Parkplätze zur Verfügung. 
Mit den Buslinien 009 und 019 
gelangt man unmittelbar 
bis vor den Haupteingang 
des Klinikgeländes.

Die Klinik für Neurologie unter Chefarzt Prof. Dr. med. 
Carl-Albrecht Haensch behandelt alle Krankheiten des Ner-
vensystems. Dazu gehören der Schlaganfall, Entzündungen 
des Nervensystems (z.B. Multiple Sklerose, Meningitis), Be-
wegungsstörungen, Muskelerkrankungen, Gürtelrose sowie  
Parkinson oder Alzheimer. Die Mediziner behandeln Epilep-
sien, Migräne, Schlafstörungen und übernehmen die Fachbe-
treuung bei Bandscheibenschäden. Zentrale Einheiten sind 
die Schlaganfallstation (Stroke Unit) und das Schlaflabor.  

Klinik für Neurologie

Die Klinik für Nuklearmedizin unter Leitung von Prof. Dr. med. 
Dr. med. rer. medic. Dipl.-Phys. Wolfgang Schäfer wendet 
das gesamte Spektrum der Nuklearmedizin an. Dazu zählen die 
modernen Hybridverfahren PET/CT und SPECT/CT. Schwerpunkte 
sind neben der Nuklearkardiologie die Schilddrüsen-, Lungen- 
und onkologische Diagnostik, außerdem Skelettuntersuchun-
gen sowie die Hirndiagnostik. Therapeutische Schwerpunkte 
sind die Radioiodtherapie aller Schilddrüsenerkrankungen so-
wie die Behandlung von Knochenmetastasen bei Prostatakrebs.

Klinik für Nuklearmedizin

Die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie unter Leitung 
von Chefarzt Dr. med. Joachim Rödig behandelt Erkrankun-
gen und Verletzungen des Bewegungsapparates und versorgt 
Unfallpatienten. Das Therapiespektrum umfasst alle operati-
ven und konservativen Behandlungsverfahren. Schwerpunk-
te liegen in den Bereichen Endoprothetik, Handchirurgie, 
Wirbelsäulenchirurgie und Arthroskopie. Die Klinik ist von 
den gewerblichen Berufsgenossenschaften für die Behand-
lung Schwerverletzter nach Arbeitsunfällen zugelassen.

Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Die Leitung der Klinik für Anästhesie 
und Operative Intensivmedizin geht 
zum Jahreswechsel nach  langjähriger 
Führung durch Herrn Prof. Dr. Michael 
Behne auf seinen Nachfolger Priv.-Doz. 
Dr. med. Andreas Hohn über. Eben-
so erfolgreich fortgeführt werden die 
Schmerztherapie sowie die Koordination 
des Notarztdienstes. 

Klinik für Anästhesie und Operative Intensivmedizin

Alles an einem Standort


